
RE:  3.  Szene:  Alarmierte  Lehrer  //  Remi  hatte  noch  einige  Dinge  im Astronomieturm erledigt,  wo  er
gerade den Unterricht der Viertklässler von Hufflepuff und Slytherin beendet hatte, ehe er sich auf den
Weg in sein Büro machte. Vorher wollte er jedoch noch in der Küche bei den Hauselfen vorbeischauen
und  sich  eine  Kleinigkeit  zu  Essen  holen,  weshalb  er  sich  auf  den  Weg  hinab  machte.  So  wirklich
Hunger hatte er beim Abendessen nämlich nicht gehabt und nun würde es wohl Zeit, seinem Bedürfnis
nach  Nahrung  nachzukommen.  Seitdem  Septimus  wieder  nach  Indien  gehen  wollte,  aß  Remi  nicht
mehr regelmäßig. Dieser Verlust seines besten Freundes setzte ihm mehr zu, als er wahrhaben wollte,
als er sich eingestehen wollte. Nach außen versuchte Remi nicht zu zeigen, wie sehr es ihn traf und
wie  schwer  ihm der  Gedanke fiel,  das  er  nicht  mehr  mit  ihm gemeinsam Zauberschach spielen  und
Elfenwein trinken konnte. Selbstverständlich würden ihm auch die Gespräche fehlen, die ihn teilweise
sehr amüsiert hatten. Er wusste noch nicht, wie er damit umgehen würde, wenn er wirklich fort war.
Septimus war nicht aus der Welt, aber eben doch am anderen Ende und es kam Remi vor, als würde er
wieder aus seinem Leben verschwinden. 

Sein  Weg  führte  ihn  durch  den  sechsten  Stock  und  hinab  in  den  fünften,  wo  er  am
Vertrauensschülerbad vorbei gehen wollte, jedoch etwas merkwürdiges beobachtete. Argus Filch, der
Hausmeister, stand im Korridor und wippte mit seinem Fuß im Takt von Musik. Woher die wohl kam?
Eben  hatte  er  sie  noch  nicht  gehört.  Es  war  ein  amüsantes  Bild,  welches  sich  Remi  bot,  wenn  man
bedachte,  das  der  Hausmeister  sonst  eher  erschien  als  er  einen  Stock  in  seinem Hintern.  Nicht  das
Remi etwas persönliches gegen ihn hatte, aber er handelte so regelkonform, das man glauben konnte,
er  hätte  jegliches  Mitgefühl  verloren  und  war  nicht  bereit,  seine  Regeln  mal  für  kurze  Zeit  zu
vergessen. “Argus, was machen Sie denn hier auf dem Korridor? Streuen irgendwo unerlaubte Schüler
herum? Ich hoffe, Sie haben nicht wieder meine Viertklässler ins Visier genommen.”, sprach Remi ihn
an.  Er  hoffte  inständig  das  Argus  nicht  wieder  die  Viertklässler  ins  Visier  genommen  hatte,  welche
noch bis vor kurzem Unterricht bei ihm gehabt hatten und auf dem Weg in ihre Gemeinschaftsräume
waren. Hoffte Remi jedenfalls,  sonst würde er seine Schüler beim nächsten Mal höchstpersönlich bis
an  den  jeweiligen  Gemeinschaftsraum  eskortieren,  zumal  die  Slytherins  und  Hufflepuffs  sowieso
hinunter in die Kerker mussten und den gleichen Weg hatten.
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